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Programm

Posttraumatische Rekonvaleszenz: 

Ansätze zur Heilungsbeschleunigung nach Sportverletzungen

Im Spitzensport, aber auch im ambitionierten Freizeitsportbereich, ist es für jeden 

Arzt eine Herausforderung den Sportler nach einer Verletzung so zu behandeln, 

dass er so schnell wie möglich wieder fit und einsatzbereit ist. Das Symposium 

beschäftigt sich mit für Orthopäden, Sportmediziner und Chirurgen relevanten 

Fragen: Welche Möglichkeiten der Heilungsbeschleunigung gibt es heute und 

welche Therapien versprechen den größten Erfolg?

Vorsitz: 	 Dr. med. Klaus Steinbach, Weiskirchen

13.00 Uhr	 Fit für den nächsten Einsatz im Spitzensport

	 Dr. med. Christian Schneider, München

13.25 Uhr	 Operation – und dann? Beschleunigung der Rekonvaleszenz

	 Andrew Lichtenthal, Hanau

13.50 Uhr	 Offene Fragen / Diskussion	

DKOU 2010 
Freitag, 29. Oktober 2010, 13.00 – 14.00 Uhr, Salon Columbus

Die Experten: 

Dr. med. Klaus Steinbach, Weiskirchen

Facharzt für Orthopädie
Facharzt für Physikalische und Rehabilitative Medizin
Ärztlicher Direktor und Chefarzt Klinik für Orthopädie und Sportmedizin 
Hochwald-Kliniken Weiskirchen/Saar
Vorsitzender der medizinischen Kommission des Europäischen Olympischen 
Komitees EOC

Dr. med. Christian Schneider,  München

Facharzt für Orthopädie
Ltd. Arzt Privatambulanz, Sportmedizin und konservative Therapien der Orthopä-
dischen Klinik München-Harlaching
Verbands- und Olympiaarzt des Bob- und Schlittenverbands für Deutschland e.V.
Kooperationsarzt des Olympiastützpunktes Bayern und mehrerer Sportverbände 
Mitglied im Lehrteam des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB)

Andrew Lichtenthal, Hanau

Facharzt für Chirurgie
Oberarzt am Zentrum f. Gelenkchirurgie, Unfallchirurgie und Orthopädie am 
St.-Vinzenz-Krankenhaus Hanau
Verbandsarzt des Hessischen Leichtathletik-Verbands (HLV) und
Deutschen Leichtathletik-Verbands (DLV)
Medizinische Betreuung der DLV U18 Nationalmannschaft


